
Text Stellungnahme virtuelle Hauptversammlung: 

 

 

Sie führen nur auf Basis des Aktiengesetzes eine ordentliche Hauptversammlung 
durch. Aber nicht mehr, denn diese virtuelle Hauptversammlung verstößt gegen 
Artikel 8 des Grundgesetzes, denn eine Versammlung ist laut dem Grundgesetz, 
"Eine Versammlung stellt eine örtliche Zusammenkunft von mindestens zwei 
Personen zu einem gemeinsamen Zweck dar". 
Eine virtuelle Teilnahme ist eine zufällige Zusammenkunft und da dies dem 
sachlichen Bereich widerspricht. "Rein zufällige Zusammenkünfte reichen nicht aus, 
da diese keine innere Verbindung aufweisen. Die Zuhörer*innen eines Konzerts 
verfolgen zwar einen gleichen Zweck, das Hören der Musik, dies stellt aber nicht 
automatisch einen gemeinsamen Zweck dar, da sie sich gegenseitig für die 
Zweckverfolgung nicht brauchen." 
Quelle: https://www.uni-potsdam.de/de/rechtskunde-
online/rechtsgebiete/oeffentliches-recht/grundrechte/versammlungsfreiheit-art-8-gg 
 
Damit ist diese virtuelle Hauptversammlung rechtsbeugend. 
Wie lange wollen Sie diesen Verstoß gegen das Grundgesetz noch aufrecht 
erhalten? 
 


